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Herren Kreisliga Staffel 2

TSV Rettigheim : TSG Eintracht Plankstadt IV 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team der TSG Eintracht 
Plankstadt IV

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 33:31 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TSG Eintracht Plankstadt IV ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Staffel 2
gegen den TSV Rettigheim. 195 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Hein /
Barenhoff den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen Sieg holten Huber / Kamuf beim 15:13, 11:5, 10:12,
11:6 gegen Jaun / Schuhmacher. Lackner / Werstein gegen Hein / Barenhoff hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Sauer / Metzger bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage von Goller / Krämer dann doch niedergerungen worden. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. 11:7, 15:17, 11:9, 10:12, 4:11 hieß es am Schluss,
als Mario Huber und Jens Barenhoff am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Martin Lackner bekam anschließend
seinen Gegner Rüdiger von Hein beim klaren 8:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Es war
ein langes Spiel, bis Björn Kamuf seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Schuhmacher
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Keine Chancen ließ Bernd Werstein beim 11:7, 11:7, 11:5 seinem Gegner Andreas
Jaun. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Auf Messers Schneide stand anschließend die im Voraus anhand der TTR-
Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Timo Sauer und Markus Goller, ehe sich der
Gastspieler mit 8:11, 11:9, 11:5, 6:11, 4:11 durchsetzte. Thorsten Metzger überzeugte im Einzel
gegen Moritz Fleischmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Rettigheim und der TSG Eintracht Plankstadt IV. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Mario Huber und Rüdiger von Hein, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Einen Sieg fuhr Martin Lackner
bei seinem 3:1 gegen Jens Barenhoff ein. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Björn Kamuf beim 3:2
gegen Andreas Jaun, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:10 (Kamuf) und 1:7 (Jaun).
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Bernd Werstein machte mit Thomas
Schuhmacher beim 11:8, 11:5, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein
hartes Stück Arbeit hatte Timo Sauer gegen Moritz Fleischmann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg unter Dach und Fach war. Das war eine ganz schön enge Kiste! Thorsten Metzger bekam
seinen Gegner Markus Goller dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die Saison-
Bilanz weist nach diesem Sieg nun 5 Siege und 7 Niederlagen für Goller aus. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Keinen Zähler beisteuern konnten Huber / Kamuf im Spiel gegen Hein / Barenhoff, das 0:3
verloren ging. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Rettigheim nun ein Punktekonto von 2:26 Punkten auf,
während die TSG Eintracht Plankstadt IV vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023 gegen den
TTC Edingen-Neckarhausen II ansteht, 9:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Rettigheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den TTC Wiesloch-
Baiertal.

 Statistik:
 TSV Rettigheim

Doppel: Huber / Kamuf 1:1, Lackner / Werstein 0:1, Sauer / Metzger 0:1 
Einzel: M. Huber 0:2, M. Lackner 1:1, B. Kamuf 1:1, B. Werstein 2:0, T. Sauer 1:1, T. Metzger 1:1 

 TSG Eintracht Plankstadt IV
Doppel: Hein / Barenhoff 2:0, Jaun / Schuhmacher 0:1, Goller / Krämer 1:0 
Einzel: R. Hein 2:0, J. Barenhoff 1:1, A. Jaun 0:2, T. Schuhmacher 1:1, M. Fleischmann 0:2, M.
Goller 2:0


